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ETH Zürich führend, drei Schweizer Hochschulen unter den Top 100
Angeführt von der ETH Zürich, die im Bereich Nachhaltigkeit weltweit führend ist, und mit einem außergewöhnlich internationalen Lehrkörper ist die Schweiz in diesem Jahr mit drei Hochschulen in den Top 100 vertreten, hinzu kommt die Universität Zürich.
London, den 19. Juni 2025: 
Die internationalen Hochschulexperten von QS Quacquarelli Symonds haben heute die 22. jährliche Ausgabe der QS World University Rankings* veröffentlicht. *Der Link wird mit den neuesten Ergebnissen aktualisiert, sobald das Embargo aufgehoben ist.
Zwei Schweizer Spitzenuniversitäten steigen in der Rangliste auf: Die École Polytechnique Fédérale de Lausanne klettert um vier Positionen auf Rang 22, während die Universität Zürich (UZH) in die Top 100 aufsteigt und die Schweiz damit drei Top-100-Universitäten hat.
Die ETH Zürich gehört nach wie vor zur Weltspitze und hält sich dank ihres hervorragenden internationalen Rufs und ihrer erstklassigen ESG-Initiativen auf dem siebten Platz. Damit ist die Schweiz neben den USA, dem Vereinigten Königreich und Singapur eines von vier Ländern, die in den globalen Top 10 vertreten sind.
	Tabelle 1: QS World University Rankings 2026: Schweizer Universitäten im Ranking 

	2026 Rang
	2025 Rang
	Einrichtung

	7
	7
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)

	22
	26
	Eidgenössische Technische Hochschule Lausanne

	100
	109
	Universität Zürich (UZH)

	155
	155
	Universität Genf

	158
	131
	Universität Basel

	184
	161
	Universität Bern

	212
	224
	Universität Lausanne

	473
	405
	Università della Svizzera Italiana

	642
	539
	Universität Fribourg

	801-850
	781-790
	Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften (ZHAW)



Ben Sowter, Senior Vice President von QS, sagt: „Die Schweiz ist wieder in Form, denn drei ihrer Hochschulen - die ETH Zürich, die EPFL und die Universität Zürich - sichern sich Plätze in den globalen Top 100. Die Position der ETH Zürich als eine der weltweit führenden Institutionen wird durch die Anerkennung ihres herausragenden Engagements im Bereich der Umwelt-, Sozial- und Governance-Strategie (ESG) unterstrichen, die sie im Bereich Nachhaltigkeit auf Platz zwei der Weltrangliste bringt.“
„Das diesjährige Abschneiden der Schweiz unterstreicht das anhaltende Engagement der Schweiz für akademische Exzellenz, angetrieben durch bahnbrechende Forschung und Innovation, die Einbeziehung aufstrebender Industrien und Technologien und untermauert durch einen außergewöhnlichen Pool an vielfältigen Talenten.“
„Auch wenn die Forschungsmetriken in dieser Ausgabe eine Herausforderung darstellen, wird erwartet, dass die Wiederaufnahme der Schweiz in Horizon Europe die Forschungszusammenarbeit stärken, die akademische Mobilität verbessern und die Partnerschaften mit der Industrie vertiefen wird - und damit die Grundlage für größere Fortschritte in den kommenden Jahren legt."
Die Schweiz im Fokus
QS listet in der Ausgabe 2026 zehn Schweizer Universitäten auf. Von diesen steigen drei auf und fünf fallen ab, während zwei in ihren Rängen oder Gruppen stabil bleiben.
	Tabelle 2: Überblick über Kontinentaleuropa (führende Länder nach Anzahl der bewerteten Universitäten)

	Standort
	Gesamt
	Nach oben
	Gleich
	Nach unten
	Delta %
	Neu

	Deutschland
	48
	26
	5
	17
	19%
	0

	Italien
	43
	17
	8
	17
	0%
	1

	Spanien
	38
	13
	7
	15
	-5%
	3

	Frankreich
	35
	13
	4
	17
	-11%
	1

	Niederlande
	13
	9
	1
	3
	46%
	0

	Schweiz
	10
	3
	2
	5
	-20%
	0

	Belgien
	10
	5
	1
	3
	20%
	1



Die Schweiz hat zusammen mit Frankreich die meisten Top-50-Universitäten in Kontinentaleuropa. Mit nur 10 aufgeführten Universitäten hat die Schweiz jedoch eine der höchsten Konzentrationen von Spitzenuniversitäten in der Welt, mit 20 % unter den Top 20, nur hinter Singapur und der SVR Hongkong.
	Tabelle 3: Die wichtigsten Länder/Gebiete nach Konzentration der 10 besten Universitäten 

	Standort
	Total rangiert
	Top 10
	Top 20
	Top 50
	Top 100

	
	
	Anzahl
	%
	Anzahl
	%
	Anzahl
	%
	Anzahl
	%

	Singapur
	4
	1
	25%
	2
	50%
	2
	50%
	2
	50%

	Schweiz
	10
	1
	10%
	1
	10%
	2
	20%
	3
	30%

	Vereinigtes Königreich
	90
	4
	4%
	4
	4%
	7
	8%
	17
	19%

	Vereinigte Staaten von Amerika
	192
	4
	2%
	8
	4%
	15
	8%
	26
	14%

	Hongkong SAR, China
	9
	 
	 
	1
	11%
	3
	33%
	5
	56%



Die ETH Zürich ist bei fünf QS-Leistungsindikatoren führend in der Schweiz. In diesem Jahr wurde sie als eine der weltweit besten Hochschulen im Bereich Nachhaltigkeit ausgezeichnet, der die Indikatoren für Umwelt, Soziales und Governance bewertet. Sie kletterte in diesem Indikator um 16 Ränge nach oben und belegt damit weltweit den zweiten Platz hinter der University of Toronto.
	Tabelle 4: Inländischer Marktführer nach Indikator

	Leistungsindikator
	Gewicht
	Führende Position Inland
	Indikator Rang

	Akademische Reputation
	30%
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)
	18

	Ruf des Arbeitgebers
	15%
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)
	42

	Verhältnis zwischen Fakultät und Studenten
	10%
	Universität Zürich (UZH)
	72

	Zitate pro Fakultät
	20%
	Universität Bern
	32

	Internationaler Anteil der Fakultät
	5%
	Eidgenössische Technische Hochschule Lausanne
	12

	Anteil der internationalen Studenten
	5%
	Università della Svizzera Italiana
	10

	Internationales Forschungsnetzwerk
	5%
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)
	64

	Beschäftigungsergebnisse
	5%
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)
	76

	Nachhaltigkeit
	5%
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)
	2



Die Schweiz hat sich in den Bereichen Arbeitgeberreputation und Nachhaltigkeit insgesamt verbessert: 60% bzw. 50% der Schweizer Hochschulen konnten bei diesen Indikatoren zulegen.
Die Schweiz hat den stärksten Rückgang bei den Zitationen pro Fakultät zu verzeichnen, wobei alle ihre Universitäten in der Tabelle nach unten gerutscht sind.
Sie übertrifft den weltweiten Durchschnitt in allen Indikatoren, was die Stärke ihrer Universitäten widerspiegelt. Am deutlichsten wird dies bei der International Faculty Ratio, bei der die Schweiz zur Weltspitze gehört.
	Tabelle 5: Schweiz - Leistungsübersicht nach Indikatoren

	Indikator
	Nach oben
	Nach unten
	Gleich
	Nationaler Durchschnitt
	Globaler Durchschnitt

	Akademische Reputation
	30%
	70%
	0%
	45.8
	25.8

	Ruf des Arbeitgebers
	60%
	40%
	0%
	37.7
	26.9

	Verhältnis zwischen Fakultät und Studenten
	50%
	50%
	0%
	63.8
	33.9

	Zitate pro Fakultät
	0%
	100%
	0%
	65.3
	30.4

	Internationaler Anteil der Fakultät
	20%
	80%
	0%
	97.4
	36.3

	Anteil der internationalen Studenten
	30%
	70%
	0%
	74.5
	33.3

	Internationales Forschungsnetzwerk
	40%
	50%
	10%
	78.1
	53.4

	Beschäftigungsergebnisse
	20%
	80%
	0%
	52.9
	30

	Nachhaltigkeit
	50%
	40%
	10%
	71.9
	51.3



Die Schweiz weist weltweit den zweithöchsten Durchschnittswert für die International Faculty Ratio unter den Ländern mit zehn oder mehr bewerteten Einrichtungen auf. Nur die Vereinigten Arabischen Emirate übertreffen sie bei diesem Indikator.
	Tabelle 6: Schweiz - Internationale Fakultät Top 100

	Einrichtung
	Ergebnis
	Rang
	Veränderung

	Eidgenössische Technische Hochschule Lausanne
	100
	12
	+16

	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)
	100
	28
	-3

	Università della Svizzera Italiana
	100
	33
	+1

	Universität Basel
	100
	47
	-3

	Universität Genf
	100
	54
	-3

	Universität Bern
	100
	58
	-10

	Universität Zürich (UZH)
	100
	82
	-11

	Universität Lausanne
	100
	97
	-30

	Universität Fribourg
	99.9
	98
	-14



Globaler Überblick
Die diesjährige Rangliste ist die bisher umfangreichste und umfasst mehr als 1.500 Universitäten aus 106 Ländern und Gebieten. Die Vereinigten Staaten sind mit 192 bewerteten Universitäten das am stärksten vertretene Hochschulsystem, gefolgt vom Vereinigten Königreich mit 90 und dem chinesischen Festland mit 72.
Zum vierzehnten Mal in Folge bleibt das Massachusetts Institute of Technology (MIT) an der Spitze. Das Imperial College London bleibt auf dem zweiten Platz, nachdem es diese prestigeträchtige Position im letzten Jahr eingenommen hatte, während die Stanford University um drei Plätze auf den dritten Platz klettert. Die University of Oxford und die Harvard University fallen jeweils um einen Platz zurück und belegen nun die Plätze vier und fünf.
	QS World University Rankings 2026: Top 10 

	2026 Rang 
	2025 Rang 
	Einrichtung   
	Standort   

	1 
	1 
	Massachusetts Institute of Technology (MIT)   
	Vereinigte Staaten von  Amerika  

	2 
	2 
	Imperial College London   
	Vereinigtes  Königreich  

	3 
	6 
	Stanford University   
	Vereinigte Staaten von  Amerika  

	4 
	3 
	University of Oxford   
	Vereinigtes  Königreich  

	5 
	4 
	Harvard University   
	Vereinigte Staaten von  Amerika  

	6 
	5 
	University of Cambridge   
	Vereinigtes  Königreich  

	7 
	7 
	ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule)  
	Schweiz  

	8 
	8 
	National University of Singapore (NUS)   
	Singapur  

	9 
	9 
	UCL (University College London)   
	Vereinigtes  Königreich  

	10  
	10  
	California Institute of Technology (Caltech)   
	Vereinigte Staaten von Amerika  



· Die Stanford University klettert auf den dritten Platz, da sie bei der Nachhaltigkeit und der Zahl der internationalen Fakultäten deutlich zugelegt hat. Die University of Chicago ist derweil die einzige Universität, die in die Top 20 aufgestiegen ist. Dies ist das erste Mal seit sieben Jahren, dass in den USA mehr Universitäten auf- als absteigen.
· Bei den Eliteuniversitäten liegt das Vereinigte Königreich gleichauf mit den USA, die jeweils vier Universitäten in den Top 10 haben. Der stärkste Indikator für das Vereinigte Königreich ist die internationale Studentenquote, bei der es nach den Vereinigten Arabischen Emiraten den weltweit zweithöchsten Durchschnittswert unter den Ländern mit zehn oder mehr gerankten Universitäten erreicht.  
· Die McGill University nimmt den ersten Platz in Kanada ein, belegt weltweit Platz 27 und hat die University of Toronto überholt. Kanadische Universitäten schneiden beim Indikator "Nachhaltigkeit" außergewöhnlich gut ab: Die Universität von Toronto und die Universität von British Columbia belegen hier die Plätze eins und fünf.  
· Zwei australische Universitäten befinden sich unter den 20 besten Universitäten der Welt, wobei die University of Sydney von Platz 18 auf Rang 25 zurückgefallen ist. Von den insgesamt platzierten australischen Universitäten fallen 69% in der Tabelle zurück.  
· Chinas Aufstieg setzt sich fort: 44% der chinesischen Universitäten sind aufgestiegen, 35% sind abgestiegen. Von den drei bestplatzierten Universitäten sind zwei aufgestiegen: die Tsinghua-Universität auf Platz 17 und die Fudan-Universität um neun Positionen auf Rang 30. 
· Das Indian Institute of Technology Delhi (IITD) klettert um beeindruckende 27 Positionen auf Platz 123 und nimmt damit den ersten Platz in Indien ein und verdrängt den letztjährigen Spitzenreiter, das Indian Institute of Technology Bombay (IITB), das auf Platz 129 fällt. Indien verbessert sich weiter: 41% der indischen Universitäten steigen auf und 20% fallen ab. 
· Italien ist mit dem Politecnico di Milano (Rang 98) zum ersten Mal in den Top 100 vertreten und hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 13 Plätze verbessert. In Deutschland steigen zum zweiten Mal in mehr als 10 Jahren mehr Universitäten auf als ab.
Methodik         
Die QS World University Rankings 2026 basieren auf einem gewichteten Index der unten aufgeführten Indikatoren. 
Weitere Einzelheiten finden Sie auf der Seite zur QS-Methodik.
	Objektiv
	Gewichtung
	Indikator
	Gewichtung

	Forschung und Entdeckung
	50%
	Akademische Reputation
	30%

	
	
	Zitate pro Fakultät
	20%

	Beschäftigungsfähigkeit und Ergebnisse
	20%
	Ruf des Arbeitgebers
	15%

	
	
	Beschäftigungsergebnisse
	5%

	Globales Engagement
	15%
	Internationaler Anteil der Fakultät
	5%

	
	
	Internationales Forschungsnetzwerk
	5%

	
	
	Internationale Studentenvielfalt
	0%

	
	
	Anteil der internationalen Studenten
	5%

	Lernende Erfahrung
	10%
	Verhältnis zwischen Fakultät und Studenten
	10%

	Nachhaltigkeit
	5%
	Nachhaltigkeit
	5%



Die vollständige Rangliste wird am Donnerstag, 19.Juni 2025, um 01:01 Uhr MESZ veröffentlicht und kann unter https://www.topuniversities.com/qs-world-university-rankings/2025 abgerufen werden.                       
-Ende-              
Für weitere Informationen oder Interviews mit QS-Analysten wenden Sie sich bitte an:  
Simona Bizzozero               
Director of Communications
QS Quacquarelli Symonds               
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+44 (0) 7880620856                    
William Barbieri               
Communications Manager              
QS Quacquarelli Symonds               
william.barbieri@qs.com   
Hinweise für Redakteure       
QS Quacquarelli Symonds ist der weltweit führende Anbieter von Dienstleistungen, Analysen und Erkenntnissen für den globalen Hochschulsektor, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, motivierte Menschen überall auf der Welt zu befähigen, ihr Potenzial durch Bildungserfolg, internationale Mobilität und Karriereentwicklung auszuschöpfen.     
Das 2004 eingeführte Portfolio der QS World University Rankings ist die weltweit beliebteste Quelle für vergleichende Daten über die Leistung von Hochschulen.
